
Wissen, das beflügelt.

Bonuszahlungen in
Banken

Vergütungsbestimmungen des
BWG & Umsetzung der CRD VI



Jetzt online buchen!Kursinfos
Seminar-ID: 10851

CPD: 8 Punkte

Fit & Proper: Fortbildung

Darum lohnt sich der Kurs
Die Vergütungsbestimmungen des BWG regeln die Gestaltung von Vergütungssystemen in Banken und

setzen auf Risikominimierung und Nachhaltigkeit. Lernen Sie im Kurs, wie Bonuszahlungen so gestaltet

werden, dass sie den aktuellen Vergütungsgrundsätzen des Bankwesengesetz entsprechen und

verantwortungsbewusstes Handeln fördern.

Das nehmen Sie mit
Die Vergütungsbestimmungen des BWG enthalten umfassende Vorgaben zur Gestaltung von Vergütungssystemen

in Banken. Ziel ist es, riskante Anreize zu minimieren und nachhaltiges sowie verantwortungsvolles Handeln bei

Bankgeschäften zu fördern. Die Vergütungsbestimmungen legen Wert auf eine ausgewogene Verbindung

zwischen festen und variablen Vergütungsanteilen, berücksichtigen langfristige Unternehmensziele und verlangen

die Einhaltung strenger Transparenzpflichten.

Im Kurs zeigen wir Ihnen, wie Sie die Vergütungsbestimmungen des BWG effizient umsetzen und Bonuszahlungen

sowie Vergütungsmodelle regelkonform gestalten. Praxisnahe Tipps erleichtern es Ihnen, die aktuellen

Vergütungsgrundsätze in Ihrem Unternehmensalltag zu integrieren. Legistische Neuerungen auf EU- und

nationaler Ebene, wie z. B. Anpassungen durch die CRD VI, fließen unmittelbar in die Kursinhalte ein.

Durch eine umfassende Einführung in die Vergütungsbestimmungen des BWG erhalten Sie das nötige Wissen, um

Compliance sicherzustellen und Risiken zu minimieren. Setzen Sie auf nachhaltige Vergütungsmodelle und sichern

Sie sich einen Wettbewerbsvorteil durch verantwortungsbewusste Vergütungspolitik.

Ihr Programm im Überblick
Einleitung

Europarechtliche Grundlagen

Systematische Einordnung im BWG

Vergütungsbestimmungen und Arbeitsrecht

Übergangsbestimmungen

Umgehungsverbot | Aufsichtsmaßnahmen

Meldewesen

Anwendungsbereich

Welche Art von Vergütung?

Kreditinstitute und Kreditinstitutsgruppen

Betroffene Mitarbeiterkategorien / „Identified Staff”

Proportionalitätsgrundsatz

Vergütungsgrundsätze Governance

Aufsichtsrat

Vergütungsausschuss
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Mitarbeiter in Kontrollfunktion

Vergütungsgrundsätze – Risikobegrenzung

Verbot des „Goldenen Fallschirms”

Verhältnis fixer zu variabler Vergütung

Leistungsbeurteilung und Erfolgsmessung

Bezahlung mit Aktien

Behaltefrist von Aktien

Fünfjährige Zurückstellung

Ex-Post-Risikoadjustierung („Malus” und „Claw-back”)

Gestaltung von Vergütungsregeln (Betriebsvereinbarungen, allgem. Richtlinien, Einzelvereinbarungen,

Unverbindlichkeitsvorbehalte etc.)

Konsequenzen bei schlechter Finanz- oder Ertragslage

Institute mit staatlicher Unterstützung

Legistische Neuerungen auf EU- und nationaler Ebene

Umsetzung der Vergütungsvorgaben in der Praxis

Ausgestaltung der Governance innerhalb der Vergütung

Implementierung von Risikoausrichtungsverfahren

Ausgestaltung des Vergütungsprozesses

Vergütungsbeispiele | Trends und Best Practices

Umsetzung der internationalen Vorgaben in der Praxis (u. a. Vorbeugung von Interessenkonflikten, Vorgaben

für den Vertrieb von Retail Bankprodukten)

Interessant für

Mitarbeiter in Personalabteilungen von Finanzinstituten, die sich mit Vergütungssystemen beschäftigen

Führungskräfte / Betriebsräte

Mitarbeiter in Banken (insb. Bereich Personal & Recht)

Rechtsanwälte, Bankprüfer

Unternehmensberater, Interessenvertretungen

Termine & Optionen
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